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llbonnementspreis: Nlro Einrückungsgebühr:
jährlich Fr. 3. — H H 'I Die Petitzeile t3 Rp.
halbjährlich „ 1. 53 Sendungen franko.

Berner-Sihulfteà
Z. Juni Dritter Jahrgang. 1863.

Dieses Blatt erscheint monatlich zweimal. Bestellungen nehmen alle Post-
ämter an. In Bern die Expedition. WE" Alle Einsendungen sind

an die Redaktion in Steffisburg zu adressiren.

Der neue Unterrichtsplan für die Kantonsschule.

Die Kantonsschule in Bern, welche im Jahr 1856 in Folge der

Gründung des schweiz. Polytechnikums, als Voranstalt für dasselbe,

wenigstens theilweise, in's Leben gerufen wurde, begreift in sich das

frühere bernerische Progymnasium und höhere Gymnasium nebst der

Industrieschule, welch letztere nun in gehöriger Erweiterung als

Realgymnasium bis zu den Schwellen des eidg. Musentempels
hinaufreicht und überdieß noch in selbstständig abschließender Richtung
eine Handelsschule in sich faßt, während die beiden erstern Anstalten
als Literargymnasium, nach wie vor, die angehenden Studien-
beflissenen, vorab die Theologen und Mediziner, auf die Hochschule

vorbereiten soll.

Während das Realgymnasium seine Aufgabe im Allgemeinen bis
jetzt befriedigend gelöst hat und auch ein Anschluß der zahlreichen

mittlern Schulanstalten (Sekundärschulen und realistische Abtheilung
der Progymnasien) an dasselbe eher möglich ist, insofern Schüler ab

dem Lande im 14. oder 15 Altersjahre in der Regel in die 4. oder
3. Klasse eintreten konnten, so ließe sich ein Gleiches von dem Literar-
gymnasium nicht wohl sagen, indem dasselbe eine zu ausschließlich

Philologische Richtung eingeschlagen zu haben scheint, so daß es den

Schülern ab dem Lande schwer vorkam, in die ihrem Alter entspre-
henden Klassen einzutreten, und sie daher leider häufig abgewiesen werden

mußten. Die Ursache dieser etwas auffallenden Erscheinung lag wohl
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